
Entwicklungsstufen des Hundes 
 

Neugeborenenphase  
(1. und 2. Lebenswoche) 
  

• Hilfebedürftiger Nestling  

• Blind und taub  

• Saugen, schlafen, Körperwärme noch nicht regulierbar, Kontakt zur Mutter (Körperwärme) nötig  
 
Übergangsphase  
(3. Lebenswoche)  
 

• Vom hilfebedürftigen Nestling zum Welpen  

• Erster Kontakt zu Geschwistern  

• Geruchssinn und Sehvermögen leistungsfähiger  

• Muskeln besser entwickelt  
 
Prägungsphase  
(4. bis 7. Lebenswoche)  
 

• Setzt Kot und Harn außerhalb des Lagers ab  

• Geht auf unbekannte Objekte hemmungslos zu  

• Kontakt zu fremden Personen wichtig  

• Verschiedenes Futter anbieten (danach häufig keine Annahme mehr von ungewohntem Futter)  

• Möglichst viel Input  

• Möglichst nur positive Begegnungen mit Menschen (je mehr Kontakt um so aufgeschlossener 
später gegenüber Menschen)  

 
Sozialisierungsphase  
(8. bis 12. Lebenswoche)  
 

• Testet unter anderem Konsequenz des Menschen  

• Mit 8 Wochen in der Lage sich an etwas zu erinnern  

• An Leine und Halsband gewöhnen (kein Zwang an Leine)  

• Sozialisieren Verkehr, Kinder, Stadt, Auto etc.  

• Welpenspiel  
 
Rangordnungsphase  
(13. bis 16. Lebenswoche)  
 

• Erwachsene Hunde und Menschen von vornherein ranghoch  

• Sehr selbstbewusster Hund versucht in der Phase seine Rangposition zu verbessern (Futter, 
besseren Ruheplatz verteidigen, Eifersucht gegenüber Familienangehörigen)  

• Die Rangordnungsphase ist die letzte Station zur "endgültigen" Klärung der Rangordnung und 
Bildung einer soliden Basis für ein harmonisches Zusammenleben zwischen Mensch und Hund.  

 
Rudelordnungsphase  
(5. bis 6. Lebensmonat)  
 

• Entwicklung, feste Einordnung gegenüber Rudelführer und Meute  

• Inkonsequenz des Menschen führt zu Unsicherheit des Hundes  
 
Pubertätsphase  
(bis zum Eintritt der Geschlechtsreife)  
 

• erste Läufigkeit (schwach) zwischen 7. und 8. Monat  

• Ende der Pubertätsphase, typische Dreibeinstellung (vorwiegend Rüden), hier eventuell 
Rangordnung angezweifelt  

• erstes Auftreten von Bewachungstrieb, Schutzverhalten, territoriales Verhalten prägt sich aus 
(aber noch nicht voll entwickelt)  

 
Angaben in Wochen oder Monaten nur ungefähre Anhaltspunkte, können sich nach der einen oder 
anderen Seite verschieben! 


